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Die Wahlfreiheit darf nicht eingeschränkt werden 

 

Das Personalrecht des Kantons Luzern sieht eine Altersbeschränkung (Pensionierung) von 65 

Jahren vor. Dieses Personalrecht hat der Kanton auch auf Exekutivämter bzw. exekutivähnli-

che Ämter ausgeweitet. Namentlich trifft dies auf Gemeinde/Stadträte, Friedensrichter und 

die Mitglieder der Schulpflege zu. 

Diese Regelung hat der Luzerner Regierungsrat erlassen – entgegen den Empfehlungen des 

Bundesrates aus dem Jahre 2004, auf eine solche Altersbeschränkung zu verzichten.  

Es steht aber jeder Gemeinde des Kantons zu, diese Altersbeschränkung aufzuheben. Die Mo-

tionäre glauben, dass dies die Stadt Luzern tun sollte: 

Diese Regelung widerspricht dem Diskriminierungsverbot und schränkt die Wahlfreiheit des 

Stimmbürgers, der Stimmbürgerin ein. Zudem sollte, mit Blick auf die demografische Entwick-

lung, die Auswahl an fähigen Amtsträgern nicht unnötig eingeschränkt werden. 

 

Der Stadtrat wird beauftragt, für die Stadt Luzern diese Altersbeschränkungen aufzuheben. 

 

 

 

Urs Wollenmann Franziska Bitzi Staub 

namens der SVP-Fraktion namens der CVP-Fraktion 
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